
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Waffenschmied

Lortzing, Albert

Frankfurt a.M., [ca. 1880]

2. Arie

urn:nbn:de:bsz:31-79491

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-79491


Chor .

Georg .

Es kommt ein ganzer Haufen
Zum Eſſen und zum — Trinken ;
Und alle , alle , alle , ſollen froh und fröhlich ſein .
Ja , Groß und Klein laden wir ein ;
Zum Tanzen , zum Singen ,
Zum Jubeln , zum Springen !
Das ſoll ein Tag der Freude ſein !

( Stadinger und Chor ab. )

( Folgt Dialog . )

Nr . 2. Arie .

Man wird ja einmal nur geboren ,
Darum genieße Jedermann J
Das Leben , eh' es noch verloren ,
So viel als er nur immer kann .

Doch muß man , wahrhaft froh zu leben ,
Sich mit Verſtand der Luſt ergeben .
Ich hab ' den Wahlſpruch mir geſtellt :
Man lebt nur einmal in der Welt !
Der keuſche Joſeph in der Bibel —

ch führ ' ihn nur als Beiſpiel an)
Er war von Ausſeh ' n gar nicht übel
Und ein gar tugendhafter Mann ;
Doch ſeine Keuſchheit ganz alleine

Hätt ' nimmer ihn mit Ruhm bedeckt —

Die Schlauheit half ihm auf die Beine !
Drum hab ' ich vor dem Mann Reſpekt .
Er lebt ' in Freuden ; von allen Seiten
Ward Gold und Weihrauch ihm geſtreut .
Er war geſcheidt !
Man wird ja einmal nur geboren ꝛc.
Man hat ſchon in den früh ' ſten Tagen
Durch Liſt und Schlauheit viel erreicht ;
Wenn auch die Leute immer ſagen :
Den Dummen ſei das Glück geneigt .
Die Dummheit bietet ſelten Zinſen ,
Sonſt leiſtete ja Eſau nicht



Für eine Schüſſel dicker Linſen
Auf ſeine Erſtgeburt Verzicht .

ſein . Viel Leute leben ohne Sorgen —

Gerad ' nur in den Tag hinein ;

Ich will genießen , jedoch auch wiſſen ,
Warum ich mich der Luſt geweiht .
Darum geſcheidt ! Nur ſtets geſcheidt !
Man wird ja einmal nur geboren ꝛc. ( Ab. )

( Folgt Dialog . )

Nr . 3. Arie .

Irmentraut . Welt , Du kannft mir nicht gefallen ,
Haſt Dich förulich umgekehrt ,
Von den heut ' gen Männern allen

Iſt auch keiner etwas werth .

Ich trete ein mit Schüchternheit ,
Doch ſie verliert ſich mehr und mehr ;
Der grobe Mann ſieht mich nicht an ,
Als ob ich alt und häßlich wär ' .

Ich ſage ihm , — und ſehr gemeſſen , —

Was man hier Sehenswerthes nennt ;
Er dankt mir nicht , läuft wie beſeſſen
Zur Thür , als ob der Kopf ihm brennt .

O holde Schweſtern , Ihr ,
Die Ihr Gefühl , gleich mir ,

Heißt das nun Achtung , ſprecht,
Vor ' m zarteren Geſchlecht ?
Welt , Du kannſt mir nicht gefallen ꝛc.

In früheren Zeiten
Naht ' man beſcheiden
Stets einer zarten Jungfrau ſich ,

Und man war ſelig , entſpann allmählich
Sich ein Geſpräch fein ſittiglich .
Man ſprach vom Wetter , von theuren Zeiten
Und nach und nach , jedoch ganz fein ,


	Seite 6
	Seite 7

